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Der Orden des Phönix  

Die Lebensebene oberhalb der mentalen Ebene ist diejenige des mentalen Ichs. Das 

menschliche Bewusstsein ist eine Trinität: das mentale Ich, das emotionale Ich und das 

Bewusstseins-Ich.   

Im Teil 5 versucht Voldemort die Kontrolle über Harrys mentales Ich zu erhalten. Dumbledore 

weiss das und bittet Snape Harry Okklumentik-Lektionen zu erteilen. (lat. Occlude = schließen, 

mens = Geist, Verstand). Wie wir wissen, funktioniert das nicht. Als Voldemort jedoch 

versucht, Harrys mentales Ich zu besetzen, kann Harry Voldemort durch die Liebe, die er zu 

seinem Paten, Sirius, empfindet, vertreiben.   

Warum wählt Dumbledore gerade Snape dafür aus? Snape repräsentiert unsere 

Schattenseite, unsere «schwarze» Seite (er ist immer schwarz gekleidet). Dies sind die 

vergangenen Erfahrungen des Alchemisten der „dunklen Künste”, die wir Okkultismus 

nennen. Jeder Kandidat auf dem Pfad der Befreiung versucht zuerst das Ziel durch okkulte 

Experimente zu erreichen. Der Mensch lernt, indem er Fehler macht und Snape personifiziert 

dies. Er versucht deshalb Harry zu lehren seinen Kopf gegen Voldemort zu verschließen, 

indem er seine mentalen Fähigkeiten anwendet. Harry muss alle Emotionen ausschließen und 

seinen ganzen Verstand darauf konzentrieren, sich vor diesen abzuschotten. Aber Harry 

gelingt es nicht. Was kann uns dies über die Befreiung lehren?   

Es lehrt uns, dass die neue Seele die Befreiung nicht erlangen kann, indem sie die mentalen 

Fähigkeiten anwendet. Die Macht des Verstandes zu benützen, um Befreiung zu erlangen, ist 

okkult und bringt uns wieder zurück zu den Ursachen des Falls.  Harry Potter und der Orden 

des Phönix lehrt uns, dass okkulte Methoden auf dem Pfad der Befreiung nicht funktionieren. 

Wir dürfen nicht durch die Stimme unserer dunkelsten Vergangenheit geführt werden, der 

Stimme des Experimentierens. Der einzige Führer auf dem Pfad ist die neue Seele selbst. Die 

Seele ist mit dem Paten verbunden und seine Liebe für das, was sie darstellt, wird immer über 

das alte, gefallene, mikrokosmische Selbst, personifiziert durch Voldemort, triumphieren.   

  

So sagt es J.K. Rowling:  

Es gibt einen Raum in der Mysteriumsabteilung (…), der allzeit verschlossen bleibt. Er 

enthält eine Kraft, die wunderbarer und schrecklicher ist als der Tod, als die 

menschliche Intelligenz, als die Kräfte der Natur. Es handelt sich wohl auch um das 

geheimnisvollste unter den vielen Themen, die dort zu studieren sind. Es ist die Macht, 

die in diesem Raum aufbewahrt wird, die du in beträchtlichen Mengen besitzt und 

Voldemort überhaupt nicht. Diese Macht hat dich heute Nacht zu Sirius‘ Rettung 

gebracht. Diese Macht hat dich auch davor bewahrt, dass Voldemort von dir Besitz 

ergriff, weil er es nicht ertragen konnte, in einem Körper zu wohnen, der so erfüllt ist 

mit der Kraft, die er verachtet. Am Ende spielte es keine Rolle, dass du deinen Geist 

nicht verschliessen konntest. Es war dein Herz, das dich gerettet hat.   


